
4. Spieltag 

13.10.2019 ESC Ulm – BC Schrezheim  

 

Die Damen des ESC Ulm empfingen zum zweiten Heimspiel der Aufstiegssaison die starke 

Vertretung des BC Schrezheim. Die Schrezheimerinnen sind mit 3:3 Punkten zwar nicht 

optimal in die Saison gestartet, in den letzten Jahren waren sie aber immer im oberen 

Tabellendrittel zu finden. Von daher mussten die Ulmer Damen gewarnt sein. Nach einem 

bis zur letzten Kugel spannendem Spiel trennten sich der ESC Ulm vom BC Schrezheim 4:4 

Unentschieden.  

 

Die Partie begann sehr ausgeglichen. Melina Ruß begann sehr gut, musste aber gegen 

Christine Grau über 2:2 Satzpunkte gehen, bis der letztendlich verdiente Mannschaftspunkt 

mit 551:523 Kegel feststand. Durch einen schwachen 3. Durchgang (110) verhinderte ein 

noch besseres Ergebnis von Ruß. Stefanie Lettner kam mit 526 Kegel nicht richtig in Tritt 

und war so gegen einen gut aufspielende Monika Kopp (555) chancenlos und verlor das 

Duell mit 1:3 Satzpunkten. Bei Punktegleichheit führten die Schrezheimer Gäste denkbar 

knapp mit 1 Kegel. Im Mitteldurchgang hatte dann Andrea Ruß (532) keine Chance gegen 

eine gut aufspielende Simone Perzl (561) und unterlag klar mit 1:3 Satzpunkten. Ihre 

Partnerin Kathrin Magel zeigte bei ihrem ersten Bundesligaeinsatz mit 570 Kegel gleich eine 

glänzende Leistung und setzte sich gegen eine schwache Angela Hölzle (472) locker mit 4:0 

Satzpunkten durch. Vor den Schlusspaarungen stand es nach Punkten immer noch 2:2 

Unentschieden, in der Kegelwertung lagen aber jetzt die Ulmer Damen mit 68 Kegel vorn. 

Spannung pur dann im Schlussdurchgang. Anja Fäßler und Marion Frey zeigten ein 

hochklassiges Duell, dass nach 2:2 Satzpunkten die Schrezheimerin mit 594:586 Kegel für 

sich entscheiden konnten. Auch das Duell von Kirsten Ruß gegen Nicole Weitmann-

Griesinger ging über 2:2 Satzpunkte und auch hier hatte die Schrezheimerin mit 541:538 

Kegel das bessere Ende für sich. Somit stand es nach den direkten Duellen 4:2 für den BC 

Schrezheim. Jedoch konnten das Ulmer Schlusspaar den Vorsprung in der Kegelwertung 

verteidigen, den die zwei Punkte für die Kegelwertung gingen mit 3303:3246 Kegel an den 

ESC Ulm, so dass das leistungsgerechte 4:4 Unentschieden feststand.  

 

Für den ESC Ulm spielten:  Melina Ruß 2:2 Satzpunkte/551:523 Kegel, Stefanie Lettner 

1:3/526, Andrea Ruß 1:3/532, Kathrin Magel 4:0/570, Anja 

Fäßler 2:2/586:594, Kirsten Ruß 2:2/538:541. 

 


